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Aufschüttung und Abgrabung 
Mit * markierte Eingabefelder sind Pflichtfelder. 

Antragsteller beziehungsweise Antragstellerin ist diejenige Person, die den Antrag einreicht beziehungsweise in 
deren Namen der Antrag einzureichen ist, nicht etwa ein Planungsbüro, welches bei der Antragserstellung 
unterstützt. Die antragstellende Person möchte künftig die bauliche Anlage errichten oder die Errichtung 
beauftragen. 

Der Antragsteller beziehungsweise die Antragstellerin ist eine juristische Person, wenn sie oder er zum Beispiel 
eine GmbH, AG oder ein Zweckverband ist. 

 

1  Antrag und Antragsteller/in 

Dieser Antrag ist ein Antrag auf naturschutzrecht- 
liche Genehmigung für 

Aufschüttung und Abgrabung  

Diesen Antrag stellt eine       natürliche Person -> zu 1.1 

      juristische Person -> zu 1.2 

1.1 Persönliche Angaben (natürliche Person) 

Vorname *  
 

Familienname *  
 

Straße *  
 

Hausnummer *  
 

Postleitzahl * 

 

 
 

Ort *  
 

Telefonnummer   
 

E-Mail-Adresse * 

 

 

1.2 Antragsteller/in (juristische Person)  

Firma oder Institution *  
 

Straße *  
 

Hausnummer *  
 

Postleitzahl *  
 

Ort * 
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Anzusprechende Person  

Vorname *  
 

Familienname *  
 

Telefonnummer  
 

E-Mail-Adresse *  

2 Details des Vorhabens 
2.1 Abgrabung – Bodenbeschaffenheit der Auftragsfläche 
Bodenart * 
(z.B. Sand, Lehm, Ton oder Moorboden) 

 

Steingehalt *       steinfrei 
       gering (1-10 Vol.-%) 

      mittel (10-30 Vol.-%) 
       hoch (>30 Vol.-%) 
 

Derzeitige Nutzung der Fläche * 
(z.B. Ackerland, Grünland) 

 

Zukünftige Nutzung der Fläche *  

Wurde das Gelände früher schon einmal 

aufgefüllt? * 

         wenn ja:  

      Ja 
       Nein 
 

 Zeitpunkt der früheren Auffüllung *                                                                                                                            
(TT.MM.JJJJ) 

 

Ist die Auftragsfläche möglicherweise mit 
Schadstoffen kontaminiert? * 

         wenn ja:  

      Ja 
       Nein 
 

 Ursachen *  

2.2 Aufschüttung / Auffüllung 
2.2.1 Lage der Aufschüttung 

Gemeinde *  

Gemarkung *  

Flur  

Flurstücke *  

Wo liegt das Grundstück (Mehrfachwahl möglich)? *       im Ort 
       außerhalb des Ortes 
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2.2.2 Angaben zur geplanten Auftragsmaßnahme 

Der Auftrag von Bodenaushub dient 
(Mehrfachwahl möglich) * 

      der Bodenverbesserung 
       der Bewirtschaftungserleichterung 

Gründe *  

Geplantes Auffüllvolumen * 
(Angabe mit Maßeinheit, z.B. 100 Kubikmeter) 

 

Länge * 
(Angabe mit Maßeinheit, z.B. 5 m) 

 

Breite * 
(Angabe mit Maßeinheit, z.B. 5 m) 

 

Maximale Auffüllhöhe * 
(Angabe mit Maßeinheit, z.B. 0,8 m) 

 

Zeitraum in dem die Arbeiten geplant sind * 
(z.B. Jan 2023 bis Mai 2023 
tatsächlicher Beginn und tatsächliches Ende sollten 
der Genehmigungsbehörde mitgeteilt werden) 

 

2.2.3 Herkunft des Bodenaushubs  

Gemeinde *  

Gemarkung *  

Flur  

Flurstücke   

Straße   

Hausnummer   

Derzeitige Nutzung der Entnahmefläche 
(z.B. Acker, Grünland, Ödland, Baugrundstück) 

 

 
2.2.4 Bodenbeschaffenheit des Aushubs 

Bodenart des Bodenaushubs * 
(z.B. Sand, Lehm, Ton oder Moorboden) 

 

Steingehalt *       steinfrei 
       gering (1-10 Vol.-%) 

      mittel (10-30 Vol.-%) 
       hoch (>30 Vol.-%) 

Beim Bodenaushub handelt es sich um 
(Mehrfachwahl möglich) * 
 

      Oberboden (Mutterboden) 
       Unterboden 
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Besteht der Verdacht der Verunreinigung 
des Aushubs mit Schadstoffen? * 

         wenn ja:  

      Ja 
       Nein 
 

  Ursachen    

Ist der Bodenaushub frei von groben 
Steinen? * 

(grobe Steine >20 cm, Felsaufbruch, Abfälle sowie 
Bauschutt und Straßenaufbruch wie Schotter und 
Bitumenreste) 

      Ja 
       Nein 
 

3 Unterlagen – bitte stellen Sie folgende Unterlagen zur Verfügung 
zulässige Dateitypen: jpg, jpeg, png, pdf, svg, xls, xlsx, doc, docx, ppt, pptx 

 Lageplan  
          (Lageplan aus Flurkarte Maßstab 1:2500 (Auftragsfläche eingezeichnet)) 
 

 Bodenschätzungskarte bei landwirtschaftlicher Nutzfläche  
          (Kopie mit umrandeter Auftragsfläche, gegebenenfalls auch für die Herkunftsfläche) 

 
 Längs- und Querschnitte des Geländes mit Höhenangaben vor und nach dem Bodenauftrag 

          (erforderlich ab einer geplanten Auffüllhöhe von über 50 cm) 
 

 Einvernehmen der Gemeinde  

4 Abschluss und Erklärung 
Was muss die Person, die Ihren Antrag bearbeitet 
noch wissen, um ihn zu verstehen? 

 

Mir ist bekannt, dass die Verantwortung über die 

Beschaffenheit des Aufschüttungsmaterials bei mir 
liegt * 

Ja 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit der persönli- 

chen Angaben. * 
Ja 

Ich verpflichte mich, mit der geplanten Maß- 
nahme erst nach Vorliegen der ggf. notwendigen 
naturschutzrechtlichen Genehmigung zu begin- 
nen. Mir ist bekannt, dass ein Verstoß hiergegen 
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann. * 

Ja 

Mir ist bekannt, dass die Erteilung einer Genehmi- 

gung beziehungsweise deren Versagung gebüh- 
renpflichtig sein kann. * 

Ja 
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